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Netze spannen – 
Netze leben 
Hilfen für Kinder und 
Jugendliche 

 
Die Veranstaltung ist von der PKN unter 
der Nummer 276-730-2011-12201-000-6 
akkreditiert. Sie erhalten für die Teilnah-
me 7 Fortbildungspunkte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 „Trauma“  
 von Detlev Eilhardt, 1986 

Netze spannen - Netze leben 

 

 

 



DIE VERANSTALTUNG 
Die Fortbildungsveranstaltung wird  

Von 11 - 17 Uhr 
In den Räumen der Handwerkskammer Hannover 
Berliner Allee 17, 30175 Hannover 

stattfinden. 

 
Ablaufplan: 
 
Ab 10.30: Einlass—Kaffee 
11.00-11.15: Begrüßung durch Frau Corman-Bergau, Präsi-
dentin der Psychotherapeutenkammer Niedersachsen 
11.15-12.00: Vortrag Herr Priv.-Doz. Dr. Kröger: Neuere 
Entwicklungen in der Psychosozialen Notfallversorgung in 
Niedersachsen 
12.00-12.45: Vortag Frau Matulis u. Frau Dr. Steil: Kognitive 
Verhaltenstherapie bei Jugendlichen mit PTBS nach Gewalt-
erfahrungen in der Kindheit 
 
Kaffeepause 
 
13.00-13.45: Vortrag Frau Dr. Ahrens-Eipper: „Trauma 
first“ - ein traumaspezifisches ambulantes Versorgungsange-
bot für Kinder, Jugendliche und Heranwachsende mit 
Traumafolgestörungen nach sexueller, körperlicher oder 
psychischer Gewalt 
 
Mittagspause 
 
14.30-16.45: Workshops 

16.45-17.00: Abschlussplenum 
 
 

 

Netze spannen -    Hilfen für Kinder     Behandlung von Trauma 
Netze leben     und Jugendliche      und Traumafolgestörungen 

REFERENTEN 
Frau Dr. Sabine Ahrens-Eipper, PP 
Entwickelte „Trauma first“, ein Behandlungsprogramm für trau-
matisierte Kinder u. Jugendliche 
Halle (Saale) 
 
Herr Priv.-Doz. Dr. Christoph Kröger 
Beauftragter der PKN für die psychosoziale Notfallversorgung 
Technische Universität Braunschweig 
 
Frau Simone Matulis 
Frau Dr. Regina Steil 
Arbeitsschwerpunkte: Psychotherapieforschung, Posttraumati-
sche Belastungsstörungen 
Goethe Universität Frankfurt am Main 
 
 
Für die Teilnahme an der Veranstaltung erheben wir einen Un-
kostenbeitrag von 75€ pro Person. Teilnehmer in Ausbildung 
erhalten eine Ermäßigung und zahlen 60€ pro Person. 
Darin enthalten sind die Kosten für Getränke sowie ein kleiner 
Imbiss zur Mittagszeit. 
 
Hinweise zur Stornierung: Eine Stornierung der Teilnahme 
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn ist kostenlos möglich. Bei 
einer Stornierung der Teilnahme danach wird der komplette 
Teilnehmerbeitrag fällig. Die PKN behält sich vor, die Veranstal-
tung bei einer zu geringen Teilnehmerzahl abzusagen. Bis dahin 
überwiesene Teilnehmergebühren werden erstattet, weitere 
Ansprüche bestehen nicht. Ferner ist die Teilnahmezahl be-
grenzt. Sofern die Veranstaltung bereits ausgebucht ist, besteht 
kein Anspruch darauf, an der Veranstaltung teilzunehmen. 

  

 

 
 

 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich  für die interdisziplinäre 
Fortbildung „Netze spannen - Netze leben“ an.  

___________________________________________ 
Vorname / Name 

___________________________________________ 
Adresse 

___________________________________________ 

 
___________________________________________ 
Ggf. Institution 
 
Den Teilnehmerbeitrag von 75€ (PiAs: 60€)werde ich bis zum 
20.01.2012 an folgende Bankverbindung überweisen: Kto. 000 
557 557 5, BLZ 300 606 01 (APO-Bank) 

 Bitte bis zum 20.01.2012 an die  
 Psychotherapeutenkammer NDS 
 Roscherstr. 12, 30161 Hannover 
 Fax: (0511) 850 304-44 senden. 
Ich möchte an folgendem Workshop teilnehmen: 
(bitte eintragen)    Nr._______ 
WS1: „Psychologische Erste Hilfe bei Kinder u. Jugendlichen“, 
Priv.-Doz. Dr. C. Kröger 
WS2: „Kognitive Verhaltenstherapie bei Jugendlichen mit PTBS 
nach Gewalterfahrungen in der Kindheit“, Dipl.-Psych. Dr. R. 
Steil & Dipl.-Psych. S. Matulis 
WS3: „Ambulante Traumatherapie mit Kindern ab 3 Jahren: 
Altersspezifische Besonderheiten bzgl. der Diagnostik, dem 
therapeutischen Vorgehen und der Arbeit mit Bezugsperso-
nen.“, Dipl.-Psych. Dr. S. Ahrens-Eipper, PP 
 
Datum / Ort              Unterschrift 

____________________________________________ 

 


